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Bezahlte Anzeige

Gründerin des Monats im Bezirk Neunkirchen: präsentiert von Gründerland NÖ

Willkommen in Ihrem Gründerland!

Sie haben das Know-how für Ihr Unterneh-
men und wir unterstützen Sie bei Ihren be-
triebswirtschaftlichen und rechtlichen Fra-
gestellungen: Die Beraterinnen und Bera-
ter von riz up, Niederösterreichs Gründer-
agentur und vom Gründerservice der Wirt-
schaftskammer Niederösterreich sind für
Sie da! Direkt in Ihrem Bezirk!

Durch Ihr Unternehmen wird Niederöster-
reich zum Gründerland - wir freuen uns!
Zögern Sie nicht: Nehmen Sie dieses kos-
tenlose Service in Anspruch.

l https://gruenderland-noe.at/

Anfang März hat sich Anita Aquino Garcia
mit ihrem Barfußschuhgeschäft MIMO feet
Barfußschuhe selbstständig gemacht.

„Wer großen Wert auf ein qualitativ hoch-
wertiges und gesundes Schuhwerk legt, hat
mit mir eine Ansprechpartnerin. Wusstest
du, dass ungefähr 98 % aller Menschen mit
gesunden Füßen zur Welt kommen, aber
nur mehr ca 50 % von ihnen haben gesunde
Füße, wenn sie erwachsen sind? Der Grund
liegt im falschen Schuhwerk, denn Füße
passen sich einem zu kurzen oder zu schma-
len Schuh an.
Kinderfüße sind noch besonders weich und
flexibel und um sich gesund entwickeln zu
können, brauchen sie ausreichend Platz.

Barfußschuhe sind so konzipiert, dass sie
die Bewegungsfreiheit fördern. Sie haben
eine breitere Zehenbox, eine absolut flache
Sohle, sind äußerst flexibel und ermögli-
chen dir das Gefühl des Barfußlaufens.

Bei einem Einkauf bei MIMO feet werden
die Füße nicht nur richtig vermessen, son-
dern auch hinsichtlich ihrer Form beurteilt.

So kann der richtige Schuh für dich und dein
Kind gefunden werden.

l Kontakt: Mag. Anita Aquino Garcia
0650 / 55 58 303
office.mimofeet@gmail.com

MIMO feet –
gesunde Füße
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PUCHBERG Jahr für Jahr kommt
es in Niederösterreich zum blü-
tenreichen Kräftemessen –
dann nämlich, wenn die Initiati-
ve „Blühendes Niederöster-
reich“ in Kooperation mit Land-
wirtschafts- sowie Wirtschafts-
kammer Orte mit besonders
schönem Blumenschmuck ehrt.

Insgesamt 77 Gemeinden
stellten sich der Herausforde-
rung – und neben Wenjapons

Puchberg holt
den Landessieg
Einmal mehr sichert sich die Gemeinde
in ihrer Kategorie den ersten Platz. Auch
weitere Bezirks-Orte ganz vorne dabei.

im Bezirk Horn, Kollersdorf-
Sachsendorf im Bezirk Tulln
und der Statutarstadt Waid-
hofen an der Ybbs konnte sich
Puchberg einmal mehr den Lan-
dessieg in der Kategorie 801 bis
3000 Einwohner sichern. Wei-
tere Ausgezeichnete aus dem
Bezirk Neunkirchen sind die
Gemeinde Breitenstein (Gruppe
1) sowie Mönichkirchen (Kate-
gorie „Natur im Garten“).

In Puchberg ist der erneute
Landessieg naturgemäß Grund
zur Freude. „Dieser erste Platz
ist nicht nur unserem Bauhof-
team für die hervorragende Ge-
staltung der gemeindeeigenen
Blumenanlagen zu verdanken,
sondern auch allen Bürgern,
welche ihre Häuser und Gärten
entsprechend pflegen und mit
Blumen herrlich schmücken“,
freut sich Umweltgemeinderä-

VON PHILIPP GRABNER

„BLÜHENDES NIEDERÖSTERREICH“

tin Doris Schlichtinger (SPÖ) ge-
meinsam mit Bürgermeister
Florian Diertl (ebenso SPÖ) und
Gemeindevorstand Johannes Jä-
gersberger (ÖVP) über die Eh-
rung. Die drei nahmen die Aus-
zeichnung gemeinsam mit dem
Team des Bauhofs in der Land-
wirtschaftskammer entgegen.
Es gratulierte u. a. auch Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner
(ÖVP).

 Eine Puchberger Delegation u. a. mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
(ÖVP) und Landwirtschaftskammer-Präsident Johannes Schmuckenschlager:
Claudia Adamec, Gerhard Gschaider, Bürgermeister Florian Diertl (SPÖ),
Renè Koch, Johannes Jägersberger, Doris Schlichtinger und Karel Charvat.
Foto: Georg Pomaßl


